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1.10. Film-Vorführungs-Notizen 2

1. Geschichte 1 - Medizin der frühen Hochkulturen

Groß

1.1. allgemeines.

• grober Überblick zu den frühen Hochkulturen reicht
• damalige Hochkulturen: Agypten, Palästina, Mesopoamien (Sumerer,

Assyrer, Babylonier), Indien, China
• früher waren Krankheiten immer übersinnlich – z.B. Dämonologisches

Krankheitskonzept

1.2. Dämonologisches Krankheitskonzept.

• Dämonen & Geister schicken die Krankheit
• stammt besonders aus dem Zweistromland
• Therapien: Reinigungzeremonien
• Primäre Prävention: Tragen von Amuletten
• Lamaschtu war z.B. die Kindsbettfieberbringende Kraft
• erste Pharmakologische Ansätze (Trage Ochsenkot auf Skorpionsstich

auf)

1.3. Theurgisches Krankheitskonzpt.

• ..das Konkurrenzmodell..
• am bekanntesten: Heilgott Asklepios mit seinem Heilstab
• Handauflegen, Tempel un so weiter
• (Krankenhaus als Tempel, Praxis als Kapelle der heutigen Krank-

heitsgötter?)

1.4. Mesopotamien.

• Theurgisch und Dämonisch gemischtes Krankheitsbild
• es gibt interessante Kasuistiken auf Tontafeln
• Leber war der Sitz der Seele → Tonmodelle der Leber vorhanden
• Mangels Therapiemöglichkeiten war die Prognose sehr wichtig - die

konnte man damals anhand der Planetenkonstellation und Extispici-
um (=Leberschau von Opfertieren)
• 500 Arzneimittel gab es 2100 v. Chr., erste Heilkräutergärten
• Applikation: Getränk, Lecksteine oder bereits Pillen

1.5. Ägypten.

• generell östlich des Nils, zwischen Kairo und Luxor
• Theurgisches Krankheitskonzept
• Kranke mit Geld haben gepilgert und die Leute durften im Tempel

übernachten
• Priesterärzte: Beschwörungen, manuelle Riten, Tempelschlaf = Inku-

bation
• Mumifizierung war eher nicht ärztlich, schlechte anatomische Kennt-

nisse
• Ausbildung der Priesterärzte in Tempelschulen, hauptsache Anamnese

wurde geübt
• Medikamente damals hauptsächlich Abführmittel, Rhizinusöl, Feigen,

Datteln
• Abszesse wurden damals von Badern/Barbieren entfernt (Chirurgen

sind erst mit Gründung des deutschen Reiches zu den Ärzten hinzu-
gekommen)
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• Imothep: Wichtigster Heilgott, war in Wirklichkeit ein Universalge-
nie im Jahre 2600 v. Chr, wurde 600 v. Chr zum obersten Heilgott
erhoben
• Papyrus bis zu 20 Meter lang, 15cm breit
• bekanntester: Papyrus Smith (1600 v. Chr): Anweisung zur Behand-

lung von Platzwunden

1.6. Palästina.

• Ausgang: Kopie der Mesopotamischen Medizin durch Exil dort
• Schwerpunkt auf der Prävention
• Wissen sozusagen vollständig aus dem alten Testament
• Wundversorgung mit Myrrhe, Öl, Wein
• Kranke wurden Isoliert
• Aussätzige: Hautkrankheiten z.B. Psoriasis
• Aussatz =! Lepra

1.7. Indien.

• Ayurveda besteht aus den vier heiligen Sanskritschriften →
Vollständiges Weltkonzept wie Koran
• heute beliebt, weil der ANspruch schön ganzheitlich ist
• Drei Körperstoffe: Schleim, Galle, Wind
• (die Griechen haben die Galle noch in Schwarz und Gelb unterteilt)
• Therapie: Contrariaprinzip → Umschläge bei Fieber
• Gerne Schröpfen, Meditation
• Cannabis zur Anästhesie
• Beruhigungsmittel Rauwolfia serpentia

1.8. China.

• Yin Yang als die beiden Gegenkraftpolaritäten
• Yin ist weiblich, dunkel, ruhe Tod
• Qi gleich alles aus → Akupunktur zur Korrektur bei Fehlfluss
• erste Beschreibung der Akupunktur 2600 v. Chr., heutiges Konzept

aber deutlich jünger

1.9. Resümee.

• Magisch
• Arzt = Priesterarzt
• erste rationale Entdeckungen
• Ansatz ganzheitlich

1.10. Film-Vorführungs-Notizen.

• Friedrisch Osiander: Zangengeburt ca. 1850 → sehr Skrupelloser
Menschen-Experimentator der an unverheirateten Schwangeren alles
mögliche ausprobiert hat
• in Wien gab es zwei Kliniken, die Ärztliche mit vielen toten Müttern

und die der Hebammen mit überlebenden Müttern
• Ignatz Semmelweis fiel auf, daß ein Kollege Starb, der sich morgens

bei der Sektion am Messer verletzt hatte
• die Leute denken Semmelweis wäre ein Querulant, dabei waren alle

anderen hirnverbrannt
• Brutkasten alleine: 1500 Gramm überleben
• heute 500 Gramm = 3kg Untergewicht
• Edward Jenner: Landarzt der eine Magd kannte die behauptete, sie

könne dank der durchgemachten Kuhpokken keine Pokken bekommen,
er merkt: Das könne stimmen, er probiert das einfach an einem Buben
aus → einfachste Art der Impfung erfunden
• Vakzination kommt von Vacca = Kuh
• Louis Pasteur war ethisch ein guter – und hat die Tollwutimp-

fung=Behandlung erfunden
• Stehtoskop wurde von einem französischen Arzt erfunden, weil die Pa-

tientin zu große Brüste hatte um mit dem Ohr abzuhorchen – René
Laennec war das → TBC wurde hörbar
• Robert Koch hat als erster die Bazillen gesehen, vorher dachten alle

an Unterernährung als Grund → Behandlung war erst durch Strepto-
mycin


